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Die International Chef Days (ICD)
sind das «WEF» der Gastronomie:
Alle zwei Jahre treffen sich Spit-
zenköche und Vertreter von Zulie-
ferfirmen zu Weiterbildung und
Networking im Kongresszentrum
Davos.Wieso Lernende ausGrau-
bünden, Bayern und Südtirol die
StarsderviertenAustragungsind.

Kochwettbewerbe gibt es wie Sand
amMeer.DochderjenigeandenICD
war eine Premiere und hatte erst
nocheinenpraktischenNutzen:die
Teilnehmerkochtenfüreinigehun-
dert ICD-Gastroprofis ein Galadi-
ner. 36 Lernende aus den Berufs-
schulen Chur, Höchstadt (Deutsch-
land) und Meran (Italien) lieferten
sich einen Wettkampf auf Topni-
veau.DiedreiLänderkämpftennicht
gegeneinander,sonderneswurden
12 Dreierteams aus Schweizern,
DeutschenundSüdtirolerngebildet.

BisaufkleineWortunterschiede
indenDialektenverstandensich
dieLernendenaufAnhieb.

In der berühmt-berüchtigten,
kleinen und heissen Küche des
Berghotels Schatzalp kochten die
einen Gruppen Hauptgerichte, be-
reitetenAppetizerundKleingebäck
zu. Die kalten Gerichte wurden auf

der «Schatzalp»-Terrasse mit mobi-
len Geräten zubereitet. Der Nach-
wuchsmeisterteseineAufgabetrotz
aller Widrigkeiten hervorragend.
Am meisten Punkte holten diese
Teams.WarmeKüche: Jasmin Tes-
ter (CH), Stephanie Zwickl (D) und
AndreasWeiss (I).KalteKüche:Me-
lanie Zindel (CH), Anna Schmuck
(D)undUlrikeHeiss(I).AmSchluss-
abend, bei dem die Lernenden in
der Küche des Hotels Morosani
Schweizerhof fürsGaladinermitar-
beiteten,erhieltdieJugendStanding
Ovations. Hut ab!

marc.benedetti@gastronews.ch

● WeitereResultateaufwww.icd-award.com
● Mehrüberden ICDaufdenfolgendenSeiten
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«Die Bedingungen meiner Küche
sind speziell», sagt «Schatzalp»-
Küchenchef Antonello Piseddu (l.).

Drei-Länder-Wettkochen:Diese Lernendensind
der Stolz unseres Kochberufs
Drei-Länder-Wettkochen:Diese Lernendensind
der Stolz unseres Kochberufs
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DiegutgelaunteSpitzedesSchweizerKochverbandsbeimApérovordem
BerghotelSchatzalp:GeschäftsführerNorbertSchmidigerundPräsident
PeterWallisermitGeorgesKnecht,PräsidentderHotel&GastroUnion.

DerLanglauf-OlympiasiegerDario
ColognagratuliertRuthJost,Brut-
togewinnerindes ICD-Golfturniers.

Getroffen: Torsten Götz, «Victoria
Jungfrau», Interlaken, und Roland
Schmid, «Aebtestube», Bad Ragaz.

René Widmer vermittelt in seinem
Workshop molekulare Ideen wie
zum Beispiel Veilchenzuckerwatte.

Musikalisch untermalte Lesung
von Andrea Schmoll (l.) aus ihrem
Hörbuch über die Gastrosophie.

Professor Dr. Rik Eggen, Wasser-
forscher an der ETH , sensibilisiert
fürs Thema des sauberen Wassers.

Emil Bolli, der Koch der Schweizer
Fussballnationalmannschaft, und
seine Frau Yolanda an den ICD.

Anden ICDwerdendiekantonsbestenLernendengeehrt, darunterYvonne
Bless,Hotel Post, Biberbrugg,MarisaLandolt,AltersheimLetz,Näfels,
ClaudiaKeller,Hotel Linde, Einsiedeln, undMarianneKress, «Sonne», Elm.

Topköcheund-wirteausderSchweiz,SüdtirolundDeutschlandtragenan
denICDeinFussballturnieraus,dasdiedeutschen«Gastrokicker»gewonnen
haben.Foto:einTeildesSchweizerTeamsnachdemMatchamDiner.

Begeisterte die Köche: Rolf Mürner greift in seinem Pâtisserie-Workshop
in die Trickkiste und verblüfft: er aromatisiert einen Lolli mit einem Pfef-
ferminzspray vom Zahnarzt. Daniela Manser assistierte ihm an den ICD.
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Empire» von der Queen erhielt,
kehrte Georges Knecht nach zehn
Jahren in der asiatischen Spitzen-
hotellerie indieSchweizzurück.Er
leitetefasteinVierteljahrhundertdie
Küche des Universitätsspitals Insel
und engagierte sich für den Berufs-
standderKöche.BisEnde2009war
er Präsident des Schweizer Koch-
verbands, neu Präsident der Be-
rufsorganisationHotel&GastroUni-
on, die an den ICD präsent war.

Anton Mosimann und Georges
Knecht,diebefreundetsind,sindan
denICDausgezeichnetwordenund
erhielten am Galadiner «Standing
Ovations».Gefeiertwurdenauchdie
übrigenICD-Award-GewinnerSan-
droZinggeler,dasTropenhausFru-
tigen sowie die bekannten Firmen
Wiberg und Victorinox.

marc.benedetti@gastronews.ch
WeitereImpressioneninderFotogalerieauf
www.expresso.chsowiewww.icd-award.com

Beidehatten jedeMengeErfolg,bei-
de haben Kinder, die in ihre beruf-
lichenFussstapfengetretensindund
beiden ist die Förderung des Koch-
berufs ein zentrales Anliegen.

DieRedeistvonAntonMosimann
undGeorgesKnecht.

WährendMosimanninLondoneine
steileKarrieremachteunddenVer-
dienstorden «Order of the British

TV-Star Sven Epiney interviewt Anton Mosimann aus London, der den ICD-Award für sein Lebenswerk erhielt.
«Ich gratuliere allen jungen Leuten, die unseren innovativen und kreativen Beruf gewählt haben», sagt der
berühmteste Schweizer Koch im Ausland. Rechts im Bild Lucien Mosimann von Award-Sponsor Kadi.
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SirAntonMosimann:EinzigerSchweizer
KochmitOrdenderQueen
DieviertenICDinDavosbietenihrenTeilnehmerneinenbuntenStrauss
anhochkarätigenFachveranstaltungen,unterhaltsamekulturelleund
sportlicheEvents.DazuvieleGelegenheitenzumNetworkingmitKoch-

kollegen und Partnern aus der Zulieferindustrie. Den Höhepunkt des
viertägigenAnlassesbildetdieVerleihungder ICD-Awards.Zweiver-
dienteSchweizerKüchenchefssinddiesmalbesondersgeehrtworden.
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Georges Knecht (Mitte) freut sich
über die Auszeichnung für seinen
langjährigen Einsatz für die Köche.

Der 20-jährige Sandro Zinggeler,
Sieger «La Cuisine des Jeunes» 09,
holt den ICD-Award New Talent.

Als«innovativerTrendsetter»wird
dasTropenhausFrutigenfürdieStör-
zucht imBernerOberlandgeehrt.

BeimAwardNon-Food-Technologie
stichtdieurschweizerischeMesser-
fabrikantinVictorinoxalleaus.

Der ICD-AwardFoodtechnologie
gehtnachÖsterreichanden
GewürzspezialistenWiberg.

XaverWenniger
KüchenchefKlinik
SchlossMammern

Ich schätze diese
Weiterbildung. In
den Referaten und

Workshops wird in kurzer Zeit
fundiertes Wissen vermittelt, das
für den Alltag anwendbar ist. Ich
finde es gut, dass auch die Nach-
haltigkeit ein Thema ist. Man darf
nicht nur kurzfristig denken.
Wichtig ist auch, was wir in
Zukunft auf den Teller bringen.

KonradSpinell
Geschäftsführer
SüdtirolerKöche-
verband,Meran (I)

Für uns liegt Davos
geographisch nahe

und wir freuen uns immer, die
Kollegen aus der Schweiz zu tref-
fen. Die hochkarätige Weiterbil-
dung an den ICD ist einmalig.
Wir sind rund 70 Südtiroler hier:
AlleKochfachlehrerausSüdtitrol
sind anwesend, aber auch viele
Lernende und Küchenmeister.

KurtRöösli
Küchenchef
HotelWaldhaus
Sils-Maria

Ich finde es gut,
dass es diesen Kon-

gress in den Bergen gibt und man
einmal nicht ins Unterland muss.
Der Kochberuf wird an den ICD
gut positioniert und man sieht,
wiegrossundschlagfertigunsere
«Familie» ist. Ich bin zudem Prü-
fungsexperte und treffe mich mit
den Kollegen aus Graubünden.

WarumnehmenSieanden InternationalChefDays inDavos teil?
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